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HINWEISE ZUM PAPIERFRAGEBOGEN

Dieser Fragebogen ist die Papiervariante des Fragebogens der Studierendenbefragung der JLU aus dem Win-
tersemester 2017/18. Die Befragung erfolgt als Onlinebefragung. Diese Papiervariante des Fragebogens
dient ausschlieRlich zur Kommunikation tiber die Befragungsergebnisse und der Dokumentation der Befragung.

Folgendes ist im Zusammenhang mit der Papiervariante zu beachten:

e Esgibt Unterschiede zwischen der Papierversion und der Onlineversion des Fragebogens, die
aus den technischen Méglichkeiten einer Onlinebefragung resultieren. Bei dem Onlinefragebogen wird
sehr stark mit Filterfiihrung gearbeitet. Das Antwortverhalten einer Person im Onlinefragebogen beein-
flusst, ob bestimmte nachfolgende Fragen gestellt werden oder nicht.

e Die Fragen Al und A2 erfassen das Konstrukt ,Studiengang” und umfassen im Onlinefragebogen weit
Uber 40 Fragen. Der/die Befragte muss allerdings nur zwei bis maximal sechs Fragen beantworten, um
das Konstrukt ,Studiengang” abzubilden. Die restlichen Fragen werden bei der Onlinebefragung Gber
die FilterfiUhrung herausgefiltert. Die Frage A2 , Studienfacher” ist die einzige Frage, die in diesem
Papierfragebogen (aus Platzgrinden) verkirzt als offene Frage dargestellt wird, da die vollstandige
Abbildung der stark verzweigten Filterfiihrung der Onlinevariante mehrere Papierseiten umfassen wr-
de. Alle anderen Fragen werden in diesem Papierfragebogen vollstéandig dargestellt.

e Die Filterfihrungen werden mit einem Pfeil " 2" dargestellt. Falls individuelle Antworten dazu fiih-
ren, dass die direkt nachfolgende Frage fur das Individuum nicht relevant ist, dann sind diese Antwortal-
ternativen mit dem Hinweis ,, =2 Bitte weiter mit Frage ..."“ versehen. Falls eine Frage oder ein Fragen-
block nur dann relevant ist, wenn bei vorhergehenden Fragen bestimmte Antwortalternativen gewahit
wurden, dann ist dieser Filter nach dem Fragentext fett und kursiv in Klammern dargestellt ,,(= Filter
Uber A1 Antwort 1,2,5-8)".

e Bei Angaben, die durch eckige Klammern dargestellt werden, handelt es sich um Platzhalter. Die
Frage wurde Uber Filterfihrungen mehreren Untersuchungsgruppen gestellt, der Begriff in den eckigen
Klammern wurde fir die Untersuchungsgruppen angepasst.

e Einfachauswahlfragen haben im Onlinefragebogen immer die Antwortalternative "keine Antwort”, im
Papierfragebogen ist diese Antwortoption nicht dargestellt.

e Mehrfachauswahlfragen sind sowohl im Online- als auch im Papierfragebogen mit dem Hinweis
-(Mehrfachnennung mdglich)“ versehen.

e Frageblocke, die mit den Flaggen ,, und , markiert sind, liegen auch in der englischen
Fragebogenversion vor. Den englischen Fragebogen finden Sie im Datenportal der Servicestelle
Lehrevaluation (www.uni-giessen.de/datenstb).



http://www.uni-giessen.de/datenstb




WILLKOMMENSNACHRICHT - e

Sehr geehrte Studierende,

wie in den vergangenen Jahren fiihrt die JLU auch in diesem Wintersemester die Studierendenbefragung durch.
Es geht in der Befragung u.a. darum, die Situation der Studierenden aus ihrer eigenen Sicht zu erheben. Der
hierzu entwickelte Fragebogen kniipft sich eng an die Sozialerhebung des Studentenwerks an, die bundesweit
durchgefiihrt wird. Damit werden die an der JLU erhobenen Daten mit denen der bundesweiten Studie ver-
gleichbar.

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Die Daten werden Ihrem Fachbereich zur Verbesserung der Stu-
diensituation zur Verfigung gestellt. Die Befragung unterliegt den Regelungen der Datenschutzgesetzgebung,
d.h. dass alle Daten anonym ausgewertet werden und nicht in den Zusammenhang mit lhrer Identitét gebracht
werden kdnnen.

Ich mdchte Sie bitten, den Fragebogen auszufiillen, denn Sie sind die Expertinnen und Experten fur die Stu-

dienbedingungen an der JLU. Zudem stellen Ihre studiengangsspezifischen Erfahrungen einen wichtigen Be-
standteil der universitéaren Realitat dar.

Mit freundlichen GriiRen und besten Wiinschen fur lhr Studium

[

. Joybrato Mukherjee
Prasident



A ALLGEMEINE ANGABEN ZUM STUDIUM e

Al Welchen Abschluss erzielen Sie in Ihrem jetzigen Studiengang? (bei Doppelstudium nur Abschluss
des flr Sie wichtigsten Studienfaches)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1
- [ [] [] O O O O O ] [l [l
Medizin, Jura, . Zertifikat
. Bachelor Master  Diplom  Magister L1 L2 L3 L5 Veterindrmedizin Prc/:ghott)lon Ergﬁiffsgésﬁgg{um_
(Staatsexamen) Weiterbildung)

A2  Welche(s) Fach / Facher studieren Sie? (bei Lehramtsstudiengangen bitte keine Grundwissenschaften ange-
ben)
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(bitte eintragen)

A3 An welchem Studienstandort studieren Sie im derzeitigen Semester? (2 Filter iber Frage A2 Antwort
Kooperationsstudiengange mit der Hochschule Geisenheim)
1 |:| Justus-Liebig-Universitat Giel3en
|:| Hochschule Geisenheim

Wie viele Semester sind Sie in lhrem derzeitigen Studiengang eingeschrieben?

D D Anzahl der Fachsemester insgesamt

Hinweis: Fachsemester sind diejenigen Semester, in denen Sie in Ihrem derzeitigen Hauptfachstudium insgesamt eingeschrieben
waren.

Wie viele Semester sind Sie bisher insgesamt an Hochschulen eingeschrieben?

D D Anzahl der Hochschulsemester insgesamt

Hinweis: Hochschulsemester sind alle Semester, die Sie bisher insgesamt an Hochschulen, Fachhochschulen etc. studiert haben.

A6 Zu welchem Studientyp zahlen Sie sich?
1 |:| Ich studiere Vollzeit. = Bitte weiter mit Frage A8
2 |:| Ich bin als Teilzeitstudent eingetragen. = Bitte weiter mit Frage A8
3 |:| Ich studiere weniger als Vollzeit, bin aber nicht offiziell als Teilzeitstudent eingetragen.
[ ]

A7 Weshalb sind Sie nicht offiziell als Teilzeitstudent eingetragen? (= Filter iiber A6 Antwort 3)

In welchem Jahr haben Sie Ihre Hochschulreife (Abitur 0.A.) erreicht?

OO0 e



A9

Do

In welchem Landkreis haben Sie die Hochschulreife (Abitur 0.A.) erworben?
Landkreis Giel3en

Lahn-Dill-Kreis

Landkreis Limburg-Weilburg

Landkreis Marburg-Biedenkopf

Vogelsbergkreis

Wetteraukreis

Hochtaunuskreis

in einem anderen Landkreis, UNA ZWAT: ..........c.ouiinie ittt et e e e e e een e en s = Bitte weiter mit Frage A11

(bitte eintragen)

A10 An welcher Schule haben Sie Ihre Hochschulreife erworben? (= Filter tiber A9 Antwort 1-7)
(bitte eintragen)
[in der Onlineversion wurden pro Landkreis Schulen zur Auswahl abgebildet]
A1l Was haben Sie nach dem Erwerb der Hochschulreife (Abitur 0.A.) gemacht?

HiEIE

(Mehrfachnennung méglich)

gleich mit dem Studium begonnen

ein Berufspraktikum absolviert

eine berufliche Ausbildung begonnen

eine berufliche Ausbildung abgeschlossen

eine Berufstatigkeit ausgetibt

Bundesfreiwilligendienst / Wehrdienst / Zivildienst oder soziales Jahr abgeleistet

STe] 4153 (T [T PO PP PP PR POPPPPPPUTRN

(bitte eintragen)

A
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Do

Wann werden Sie voraussichtlich Ihr Studium abschlieBen?
noch dieses Semester

im kommenden Semester

in zwei Semestern

in drei Semestern

in vier Semestern

in finf Semestern

in sechs Semestern

in sieben oder mehr Semestern



B EINSTELLUNG ZUM STUDIUM UND ZUFRIEDENHEIT e

B1 Wie wichtig waren lhnen die folgenden Griinde bei der Entscheidung fur Ihren jetzigen Studien-
gang?

unwichtig

konkrete Vorstellung von der beruflichen Tatigkeit
gute Verdienstmdglichkeit nach Studienabschluss
gute Aussichten auf einen sicheren Arbeitsplatz
Interesse am Fach

Voraussetzung fir meinen Wunschberuf

Vielfalt der beruflichen Méglichkeiten

HinEnEE

OOoOoodce
OOoOoode
OOoOooc-
OOoOoOodt-

personliche Begabung und Neigung

B2 In welchem Male haben Sie vor Studienbeginn hinsichtlich folgender Aspekte tiber ausreichende
Informationen verfugt?

in hohem Uiberhaupt
Male nicht

5
erforderliche Vorkenntnisse fur den gewéhlten Studiengang

Studienbedingungen an der Hochschule

berufliche Aussichten im gewahlten Studiengang

fachliche Inhalte des Studiengangs

OooD-
OO
.

[]
[]
|:| Studienanforderungen in meinem Studiengang
]
]

B3 Wie sicher waren Sie sich bei der Wahl lhres jetzigen Studienfachs vor Studienbeginn?

sehr sicher Uberhaupt nicht sicher

1 2 3 4 5

: [ [ N N [

B4  Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem bisherigen Studium an der JLU insgesamt?

sehr zufrieden eher zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden
1 2 3 4

: N [ N N

B5 Wie sehr sind oder waren Sie mit folgenden Aspekten in Ihrem Studienfach zufrieden?
(erstgenanntes Fach in Frage A2)

sehr eher weniger  gar nicht
zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden

3

[
N
IS

Einstiegsphase in das Studium

Betreuung durch die Lehrenden

Teilnehmerzahl in den Lehrveranstaltungen

technische Ausstattung

Serviceleistungen der Universitat (HRZ, UB, Sekretariate, Studienberatung, Prufungséamter)
Lehrangebot (Themenvielfalt)

Information Uber Berufsperspektiven und Qualifikationsprofile

HinnnInE .
HiE NN .
HinEnInE .
HiE NN .

E-Learning-Angebote
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B6

Einstiegsphase in das Studium

Wie sehr sind oder waren Sie mit folgenden Aspekten in Ihrem Studienfach pro Studienstandort
zufrieden? (= Filter iiber Frage A2; Auswahl eines Kooperationsstudiengangs der JLU)

Betreuung durch die Lehrenden

Teilnehmerzahl in den

Lehrveranstaltungen

technische Ausstattung

Serviceleistungen der Universitat (HRZ,

UB, Sekretariate, Studienberatung,

Prifungsamter)
Lehrangebot (Themenvielfalt)

Information uber Berufsperspektiven und

Qualifikationsprofile

E-Learning-Angebote

Universitat GieRen [Name und Sitz des zweiten Studienorts]
sehr eher weniger gar nicht sehr eher weniger gar nicht
zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden  zufrieden zufrieden zufrieden
1 2 8 4 1 2 3 4

1 I I I I I O O
HE NN NN EE N
1 I I I I I O O
HE NN NN EE N
HE NN NN EE N
1 I I I I I O O
HE NN NN EE N
1 I I I I I O O

B7

sehr

Alles in allem, wie zufrieden sind Sie ... (2 Filter iiber Frage A2; Auswahl eines Kooperationsstudiengangs der

JLU)

eher

weniger

gar nicht
zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden

1 2 3 4
1 |:| |:| |:| |:| ... mit dem Studium insgesamt

... mit der Kooperation der beiden Standorte

(Universitat GieRen und [Name und Sitz des zweiten Studi enorts])

B8

trifft zu

N

Inwiefern treffen die folgenden Aussagen fur Sie zu?

N A

N O

I A A

trifft nicht

zu

N A O

Ich glaube, dass mein Studiengang zu meinen Fahigkeiten passt.

Ich hatte eine realistische Vorstellung dariiber, was sich im Studium im Vergleich zur Schule &n-
dern wirde.

Zu Studienbeginn hatte ich eine klare Vorstellung daruber, welche Anforderungen im Studium auf
mich zukommen wiirden.

Mein schulisch erworbenes Vorwissen reichte aus, um dem Lehrstoff ohne gro3e Schwierigkeiten
zu folgen.

Ich bin mir sicher, dass ich das Studium erfolgreich bewaltigen werde.

Ich fuhlte mich durch die Schule gut auf mein Studium vorbereitet.

Ich habe eine realistische Vorstellung dartiber, welche Leistungsanforderungen im weiteren Studi-
um auf mich zukommen werden.

Falls sich die Mdglichkeit ergibt, habe ich vor, den Studienort zu wechseln.

Falls sich die Mdoglichkeit ergibt, habe ich vor, das Studienfach / den Studiengang zu wechseln.
In schwierigen Situationen im Studium kann ich mich auf meine Fahigkeiten verlassen.

Die meisten Probleme im Studium kann ich aus eigener Kraft gut meistern.

Im Studium kann ich auch anstrengende und komplizierte Aufgaben in der Regel gut meistern.

Ich fihle mich gut in den universitaren Alltag integriert.



B9

HiN NN ..

Was war fur Sie zu Studienbeginn die gré3te Herausforderung? (Mehrfachnennung maglich)
Die Eingewdhnung an das Leben an der Hochschule
Das Erlernen der Fachsprache
Die Aneignung einer wissenschaftlichen Arbeitsweise
Die Konzentration auf das Studium (trotz Nebenjobs, sozialen oder familiaren Verpflichtungen, Freizeitaktivitaten)
Die Aufrechterhaltung der Studienmotivation
Zeitmanagement
Das Nachholen von Studienvoraussetzungen (z.B. Latinum)
Das Nachholen von erforderlichen Vorkenntnissen (z.B. Naturwissenschaften)

Andere HerauSTOrdErUNG, UNG ZWAK: ..........uuiiiiieiiiiiiee ettt e e e e e ettt e e e e e s s bbb et et e e e o s sbe e et e e e e e e sbbee e e e e e e e anbe b e e e e e e e ssabeeeeaeeeannnbbbeaaaeanns

(bitte eintragen)

B10

Was sind fur Sie die wichtigsten Verbesserungsvorschlage fur lhren Studiengang (z.B. in den Be-
reichen Organisation, Modulaufbau, Prufungen, Studienverlaufsplan, Services etc.)?
Beschreiben Sie diese moéglichst konkret.

Lo £ (Y =T g o ToT Y W g To Eo Yo =T o] - Vo PR ERSO

Dritter Verbesserungsvorschlag (= Filter uber Frage A2; Auswahl eines Nicht-Kooperationsstudiengangs der JLU; bei Auswahl eines
Auswahl eines Kooperationsstudiengangs der JLU mit dem Zusatz: ,(bitte nehmen Sie direkten Bezug zur Kooperation der Justus-Liebig-
Universitat und der [Name und Sitz des ZWeIteN STUdIENOIS] )i .. e ittt e e e e e e e e e e e bbb s e e e e e e e abab e e e e e e e e s annbsreeeaeaaas

B11 Haben Sie einen Selbsttest zur Studienorientierung (Self-Assessment) gemacht? -
1 |:| Ja
2 |:| Nein
B12 Wir sind an einer Einschéatzung des Self-Assessments der JLU interessiert. -
Haben Sie das Self-Assessment (Ready for Justus) bearbeitet? (2 Filter tiber B11 Antwort 1)
1 |:| Ja
2 |:| Nein
B13 Wie sicher sind Sie, dass es dieses Self-Assessment war? (= Filter iiber B12 Antwort 1) -
sehr sicher Uberhaupt nicht sicher
1 2 3 4 5
B14 Bitte bewerten Sie lhre Erfahrung mit dem Self-Assessment. (2 Filter tiber B11 Antwort 1) -
ifft zu trifft nicht
Zu
5

0 oo-
I
HIEEyEE
HIE e

|:| Durch dieses Self-Assessment konnte ich meine Starken und Schwachen besser einschatzen.

Durch dieses Self-Assessment konnte ich besser einschatzen, ob das Studium, fir das ich mich
interessiert habe, zu mir passt.

I:l Das Self-Assessment war mir eine Hilfe bei der Entscheidungsfindung.

D Ich habe bereits / Ich wiirde Freunden und Bekannten empfehlen, ein Self-Assessment zu nutzen.
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1
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B15 Wann haben Sie das Online Self-Assessment bearbeitet? (= Filter tiber B11 Antwort 1)
|:| Bevor ich meine Bewerbung eingereicht habe.
|:| Nachdem ich meine Bewerbung eingereicht habe.

[] weiBich nicht.
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12

13

14

15

16

17

18

19

20

2

=

B16 Haben Sie sich fir den Studiengang entschieden, fuir den Sie das Online Self-Assessment -
bearbeitet haben? (= Filter tiber B11 Antwort 1)
|:| Ja
|:| Nein

B17 Haben Sie Anmerkungen oder Vorschlage, wie wir das Self-Assessment-Angebot an der
JLU GielRen verbessern kdnnen? (=2 Filter tiber B11 Antwort 1)

(bitte eintragen)

B18 Kennen Sie folgende Angebote und Leistungen der Justus-Liebig-Universitat und haben Sie
diese ggf. bereits genutzt?

Kenne ich, habe ich aber noch

Kenne ich nicht. nicht genutzt.

Kenne ich und habe ich schon genutzt.

Elektronisches Vorlesungsverzeichnis
Mitteilungen der Universitat GieBen (MUG)
Offentliche Lernmaterialen auf ILIAS
Psychologische Beratung (AStA)
Angebote fur Studierende mit Kind
Sozialberatung des Studentenwerks
Zentrale Studienberatung
Studierendenhotline ,Call Justus*

Studienfachberatung

Beratungsgesprache mit dem/der Studien-
koordinator/in

Studentische Beratungsangebote

Schreibintensives Seminar
(im Fachstudiengang)

Prasenzvorkurse vor dem Studium
Online-Vorkurse vor dem Studium

Sprachkurse (ZfbK)

Kurse zu auBBerfachlichen Kompetenzen
(ZfbK)

Schreibkurse (ZfbK)
Study-Skills-Kurse (ZfbK)
Studiencoaching (ZfbK)
Schreibberatung (ZfbK)

I O
OO oo ooodooooono »
I O

Allgemeiner Hochschulsport (AHS)



B19 Aus welchen Griinden haben Sie die [Angebote / Leistungen] bisher nicht genutzt? (= Filter iiber
Frage B18 Zufallsauswahl zweier Antworten aus 1-21; Antwortkategorie 2)

(bitte eintragen)

B20 Bitte geben Sie an, inwieweit die folgenden Aussagen auf Sie zutreffen. (2 Filter tiber Frage B18 Antwort
1-21; Antwortkategorie 3)

trifft

trifft zu nicht zu

Durch die Nutzung von [Angebot / Leistung] habe ich viel Nutzliches fur mein Studium erfahren.

Durch die Nutzung von [Angebot / Leistung] habe ich meine Kompetenzen zur Bewéltigung meines
Studiums verbessern kénnen.

NN

0
0
O

O O0-
I
I I

Durch die Nutzung von [Angebot / Leistung] erledige ich meine Aufgaben im Studium erfolgreicher.

IS

|:| |:| |:| |:| |:| Die Nutzung von [Angebot / Leistung] hat sich fiir mich gelohnt.

B21 Wie bewerten Sie die folgenden Angebote und Leistungen der Justus-Liebig-Universitat?
(=» Filter Uber Frage B18 Antwort 1-21; Antwortkategorie 3)

sehr

sehr gut schlecht

Elektronisches Vorlesungsverzeichnis
Mitteilungen der Universitat Giel3en (MUG)
Offentliche Lernmaterialen auf ILIAS
Psychologische Beratung (AStA)
Angebote fur Studierende mit Kind
Sozialberatung des Studentenwerks
Zentrale Studienberatung
Studierendenhotline ,Call Justus*

Studienfachberatung

oo ooon -
N A
I A
OOoO0OOooooooooooooodn -
OO0O00O0000Oo0o0OododooOode

10 Beratungsgesprache mit dem/der Studienkoordinator/in
11 Studentische Beratungsangebote

12 Schreibintensives Seminar (im Fachstudiengang)
13 Préasenzvorkurse vor dem Studium

14 Online-Vorkurse vor dem Studium

15 Sprachkurse (ZfbK)

16 Kurse zu auRerfachlichen Kompetenzen (ZfbK)
17 Schreibkurse (ZfbK)

18 Study-Skills-Kurse (ZfbK)

19 Studiencoaching (ZfbK)

20 Schreibberatung (ZfbK)

21 Allgemeiner Hochschulsport (AHS)



10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

B22 Im Folgenden finden Sie eine Liste von Aspekten des Lehrverhaltens, die fur gute Lehre wichtig
sind. Welche Aspekte sind fir Sie persdnlich besonders wichtig, damit Sie einen mdglichst gro-
Ben Gewinn aus der Lehrveranstaltung ziehen kénnen?

Die Lehrperson sollte besonders darauf achten ... (Mehrfachnennung maglich)
... hach einer nachvollziehbaren Gliederung vorzugehen.

... klar die Anforderungen zu verdeutlichen, die die Teilnehmer/innen zu erfullen haben.
.. die zur Verfiigung stehende Lehr-Lern-Zeit effektiv zu nutzen.

.. hilfreiche Materialien (z.B. Literatur, Skript/Folien) zur Verfugung zu stellen.

.. mit Stérungen angemessen umzugehen.

.. auf ein gutes Zeitmanagement zu achten.

.. die Inhalte klar und versténdlich aufzubereiten.

.. die Veranstaltung interessant und anregend zu gestalten.

.. Medien (z.B. Tafel, Folien, Prasentationen) sinnvoll einzusetzen.

.. deutlich und gut horbar zu sprechen.

.. auf die Veranstaltung gut vorbereitet zu sein.

.. engagiert und motiviert zu sein.

.. auf Fragen und Anregungen angemessen einzugehen.

.. an das Vorwissen oder die Vorerfahrungen der Studierenden anzuknupfen.

.. zur aktiven Auseinandersetzung mit den Inhalten anzuregen.

.. lernférderliche Rickmeldungen zu Beitragen der Teilnehmer/innen zu geben.

.. Gelegenheiten zu schaffen, Feedback zur Lehrveranstaltung zu geben.

.. sich den Teilnehmern/innen gegenuber freundlich und respektvoll zu verhalten.
.. auch auerhalb der Veranstaltung ansprechbar zu sein.

.. Zusammenhange innerhalb des Themengebietes deutlich zu machen.

.. Querbeziige zu Themen auBRerhalb der Veranstaltung herzustellen.

N O 0 O

... Nutzen oder mogliche Anwendungen der Inhalte zu thematisieren.
|:| keine der Aussagen trifft zu.

B23 Warum ist der Aspekt [des Lehrverhaltens] besonders wichtig flur Sie? (= Filter iber Frage B22 Zufalls-
auswahl einer ausgewahlten Antwort, auBer bei Antwort 23)

(bitte eintragen)

B24 Gibt es weitere Aspekte, die fur Sie zusatzlich wichtig sind?

(bitte eintragen)



C STUDIENVERLAUF - e

Cl Inwiefern treffen die folgenden Aussagen fir Sie im Allgemeinen zu?

trifft nicht

trifft zu 2u

In Vorlesungen habe ich Probleme, dem Stoff zu folgen.

In Seminaren fallt es mir schwer, dem Stoff zu folgen.

Ich weil3 oft nicht, wie ich den Lernstoff bewaltigen soll.

Die Anzahl der Klausuren am Ende des Semesters tiberfordert mich.
Ich fuhle mich dem Studium intellektuell gewachsen.

Ich bin jederzeit in der Lage, die in Klausuren erforderten Leistungen zu erbringen.

Ich finde, in Seminaren mit studentischen Présentationen / Referaten wird der Lernstoff gut vermit-
telt.

O ooHodo-
OOooods
OOooone
Ooooond-
OOt

Studienverlaufsplan kenne ich nicht

C2 Wie weit sind Sie in lhrem Studium (gemaR Studienverlaufsplan)?
1 |:| weiter als Plan
2 |:| im Plan
3 |:| hinter Plan
[
[

habe INAIVIAUEIIEN PIAN, WEIL: ... .eeiiieiiiiiiiie et e e e e e sttt e e ettt e e e e e e s sssate e e eeeeaastaeeeeeee s nnsteeeaeeeannnsssaeeeeee s sstnsaeaeeeesnnnnnnnes

(bitte eintragen)

C

w

Welche Hilfestellung benétigen Sie, um lhren Studienverlauf in Ihrer persénlichen Situation posi-
tiv zu beeinflussen? (Mehrfachnennung maglich)

Ich bendétige keine Hilfestellung. = Bitte weiter mit Frage C4
mehr Zeit

finanzielle Unterstiitzung

Nachbhilfe / Zusatzangebote

mehr / bessere Betreuung durch die Lehrenden
organisatorische Hilfe

mehr Flexibilitat

mehr Lehrveranstaltungen

mehr / bessere Lehrmittel

10 psychologische Beratung / Betreuung
11 mehr E-Learning-Angebote
12

Unterstlitzung beim wissenschatftlichen Arbeiten

13 Angebote zur Studienunterstiitzung (z.B. Schreibkurse, Study-Skills-Kurse usw.)

HiNEIE .

14 Yo Ry (o [T U o AT T TP PPRRP

(bitte eintragen)

C4 Wieviele Stunden pro Woche wenden Sie fiur Ihr Studium (Lehrveranstaltungen, Klausuren, Vor-
und Nachbereitung etc.) in der Vorlesungszeit auf?

1 DD Stunden pro Woche



10

11

12

13

14

15

16

17

10

11

12

13

14

15

16

17

C5 Welche der folgenden Faktoren beeintrachtigen Ihr Studium? (Mehrfachnennung méglich)
(im Onlinefragebogen werden Faktoren zuféllig angeordnet)

Job / Erwerbstatigkeit

familiare Verpflichtungen

Krankheit / Behinderung

groRe Entfernung zwischen Wohnort und JLU

zeitliche Uberschneidungen bei Lehrveranstaltungen

Stundenplanprobleme wegen weiter Wege zwischen Veranstaltungsrdumen

Doppelstudium

Nachholen von erforderlichen Vorkenntnissen (z.B. Latinum, Naturwiss.)

Anforderungen sind zu hoch

einzelne Leistungsnachweise / Priifungen nicht geschafft

Organisation des Prufungsablaufes in der Priifungsperiode

Engpasse in der Literaturversorgung durch die Bibliothek

keinen Labor- / Praktikumsplatz an der Uni bekommen

fehlende Betreuung durch Lehrende

fehlende Berufsperspektiven

fehlende soziale Kontakte

Ooopooooooooododn

Ungleichbehandlung, z.B. aufgrund von Geschlecht, Nationalitat, Religionszugehérigkeit etc.

C6 Wie stark beeintrachtigen folgende Faktoren Ihr Studium? (= Filter iiber C5 Antwort 1-17)

sehr sehr
stark schwach

5
|:| Job / Erwerbstatigkeit

familiare Verpflichtungen

Krankheit / Behinderung

groRe Entfernung zwischen Wohnort und JLU

zeitliche Uberschneidungen bei Lehrveranstaltungen
Stundenplanprobleme wegen weiter Wege zwischen Veranstaltungsrdumen
Doppelstudium

Nachholen von erforderlichen Vorkenntnissen (z.B. Latinum, Naturwiss.)
Anforderungen sind zu hoch

einzelne Leistungsnachweise / Priifungen nicht geschafft

Organisation des Prufungsablaufes in der Priifungsperiode

Engpéasse in der Literaturversorgung durch die Bibliothek

keinen Labor- / Praktikumsplatz an der Uni bekommen

fehlende Betreuung durch Lehrende

fehlende Berufsperspektiven

fehlende soziale Kontakte

Ooooooooot -
OOOoooooooooont s
OOoooooooooont -
OOoooooooooont -
I O O O

Ungleichbehandlung, z.B. aufgrund von Geschlecht, Nationalitat, Religionszugehérigkeit etc.



C7 Haben Sie sich wegen einer Uberschneidung an eine Stelle der Universitat gewandt? (Mehrfachnen-
nung maoglich) (=2 Filter iber C5 Antwort 5)

Ja, an eine / n Lehrenden.

Ja, an den Studienkoordinator / die Studienkoordinatorin.

Ja, an die zentrale Studienberatung.

Ja, an Call Justus.

Ja, an meinen Mentoren / an meine Mentorin in der Einfihrungswoche.
Ja, an das Zentrum fur Lehrerbildung (ZfL).

Ja, an €ine andere STEIIE, UNG ZWAK: ... .....uii it et et et e e e e e e et e et e e e et e e et e et et e ee e eea e aea e nen e eanas

(bitte eintragen)

O OO

Nein, ich habe mich an niemanden gewandt. = Bitte weiter mit Frage C9

C8 Wurde lhnen eine tragféhige Losung vorgeschlagen? (= Filter iiber C7 Antwort 1-7)
1 |:| Ja
2 |:| Nein

C9 Haben Sie schon einmal ernsthaft erwogen, Ihr Studium abzubrechen?
1 |:| Nein
2 |:| Ja, WL o e e et et

(bitte eintragen)

C10 Wie nutzen Sie die vorlesungsfreie Zeit?

trifft

trifft zu nicht zu

Erwerbstatigkeit

Praktika

Klausur- und Prifungsvorbereitung
Hausarbeiten

Blockveranstaltungen

Nachbereitung des letzten Semesters

Planung und Vorbereitung des kommenden Semesters

OOt

Weiterbildung
|:| Summer Schools
10 [] urlaub / Freizeit / Familienaktivitaten

11

I:II:II:II:II:IIEII:II:II:II:II:IH
Oooooooooocs
OO e
Oooooooooon -

|:| Pflege / Betreuung Angehoriger

Cll Méochten Sie nach Ihrem derzeitigen Bachelor-Studiengang einen Master-Studiengang beginnen?
(= Filter tber A1 Antwort 1)

1 |:| Nein. = Bitte weiter mit Frage D1
2 |:| Ja, ich méchte unmittelbar nach meinem Bachelorabschluss ein Master-Studium beginnen.
3 |:| Ja, ich méchte ein Master-Studium beginnen, aber erst einige Zeit nach meinem Bachelor-Abschluss.

4 |:| Weil3 ich noch nicht.



C12

DoooOnd

An welcher Hochschule mdéchten Sie lhr Master-Studium beginnen? (= Filter iiber A1 Antwort 1 und C11
Antwort 2,3)

Justus-Liebig-Universitat Giel3en =» Bitte weiter mit Frage C14
Technische Universitat Darmstadt

Johann Wolfgang Goethe-Universitat, Frankfurt am Main

Universitat Kassel

Philipps-Universitat Marburg

WeiR ich noch nicht

an einer anderen HOCHSCRUIE, UNG ZWA: . ... .. it et et et et e e e et e e e et et e e e et et et e e e e e et e e et eeae e n et ees

(bitte eintragen)

(@)
o

3

-

Dot

Warum mochten Sie die Hochschule wechseln? (Mehrfachnennung maglich) (& Filter tiber A1 Antwort 1 und
C12 Antwort 2-5,7)

Wunschstudiengang gibt es nur dort
Nahe zum Wohnort / Arbeitsort
Néahe zu den Eltern / zum Partner

Positives Uiber andere Hochschule / Studiengang gehdort

P ale [T Ce 1 ¥ aTo AT g o BT | PP PPPPPRPRPPPS

(bitte eintragen)

(@)
o

4

oo

Was ist der hauptsachliche Grund dafiir, dass Sie das Master-Studium nicht direkt anschliel3en?
(= Filter ber A1 Antwort 1 und C11 Antwort 3)

Ich mdchte zunéchst berufstétig sein.
Ich méchte ein Praktikum absolvieren.
Ich werde mit Familienarbeit beschéftigt sein (Kindererziehung, Betreuung von Angehdrigen etc.).

Ich méchte eine Auszeit nehmen.

Ich werde Briickenkurse, Propadeutika 0.8. besuchen.
Ich werde noch fehlende Creditpoints nachholen.

P ale [T Ce a1 U oo AN g o BT | PSPPSR

(bitte eintragen)

C15

HiEEE.

Mdéchten Sie sich nach Beendigung des Bachelor-Studiums und vor Aufnahme des Master-
Studiums studienbezogen im Ausland aufhalten? (=2 Filter iber A1 Antwort 1 und C11 Antwort 3)

Nein.
Weil3 ich noch nicht.
Ja, ich werde an einer Hochschule im Ausland studieren.

Ja, ich werde im Ausland ein Praktikum absolvieren.

Ja, ich werde im Ausland einen Sprachkurs absolvieren.

o] g IS 1T (=TT U 0o BT T TP PO PP PPPPPN

Ci16

HIEE ..

Welchen Hochschulabschluss haben Sie vor Ihrem jetzigen Masterstudium erworben? (2 Filter tiber
A1l Antwort 2)

Bachelor
Diplom
Magister
Staatsexamen
Master

SONSHGEr ADSCIIUSS, UNG ZWAK: ....eiiiiiiiiiiiiiee e e ettt ie e e e ettt e e e e e e st te et e e e sasateeeaeeeaasssaeeeaee e e nstaseeeeeeeaassseeeeaeeeansssaeeeeeeeannntaneeaeeannnsnneen



1

2

10

11

C17 Haben Sie mit dem Masterstudium direkt nach Abschluss des vorherigen Studiums begonnen
(= Filter tber A1 Antwort 2)

|:| Ja = Bitte weiter mit Frage C19

|:| Nein

C18 Was war der hauptsachliche Grund dafiir, dass Sie das Masterstudium nicht direkt angeschlossen
haben? (9 Filter iiber A1 Antwort 2 und C17 Antwort 2)

Ich wollte zunachst berufstétig sein.

Ich habe ein Praktikum absolviert.

Ich war mit Familienarbeit beschaftigt (Kindererziehung, Betreuung von Angehdrigen etc.).
Ich habe mir eine Auszeit genommen.

Ich habe Briickenkurse, Propadeutika 0.4. besucht.

Ich habe noch fehlende Creditpoints nachgeholt.

OoooOnd

P ale [T Ce €1 U aTo AT T BT | PSPPSR

(bitte eintragen)

C

-
©

An welcher Hochschule haben Sie Ihren letzten Abschluss erworben? (= Filter tiber A1 Antwort 2)
Justus-Liebig-Universitat Giel3en =» Bitte weiter mit Frage D1

Technische Hochschule Mittelhessen, Giel3en/Friedberg

Technische Universitat Darmstadt

Johann Wolfgang Goethe-Universitat, Frankfurt am Main

Frankfurt University of Applied Sciences, Frankfurt am Main

Universitat Kassel

Philipps-Universitat Marburg

Hochschule Fulda

Hochschule RheinMain, Wiesbaden/Russelsheim

Hochschule Geisenheim

HiENNE ..

An einer anderen HOCNSCRUIE, UNA ZWaK: ..ot e e e e e et e et e e e e e e e et e e et ea e e et e e raa e ea e eanaes

(bitte eintragen)

C20 Warum haben Sie die Hochschule fiir den Masterstudiengang gewechselt? (Mehrfachnennung még-
lich) (=2 Filter tber A1 Antwort 2 und C19 Antwort 2-11)

Wunschstudium gibt es nur an der JLU
Néahe zum Wohnort / Arbeitsort
Néahe zu den Eltern / zum Partner

Positives tUber JLU/ Studiengang gehort

HiEE .

PN ale [T Ce a1 U oo ATl BT | PSPPSRSO

(bitte eintragen)

C21 Welche der folgenden Grundmodule haben Sie bereits belegt? (Mehrfachnennung méglich)
(= Filter iber A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort > 3)

Erziehungswissenschatft fur die Schule (Erziehungswissenschaft)
Politische Bildung (Politikwissenschaft)
Grundmodul Psychologie

Grundzige der Soziologie und gesellschaftliche Konfliktfelder im schulischen Alltag (Soziologie)



C22 Welches der bereits besuchten Grundmodule hat Ihnen am besten gefallen, welche am

wenigsten? Sortieren Sie die Module in die rechte Spalte ein (beste Bewertung oben).
(= Filter iber A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort > 3 und C21 Antwortanzahl > 2)

Beste Bewertung
1 Erziehungswissenschaft
2 Politikwissenschaft
3 Psychologie |::
4 Soziologie

Schlechteste Bewertung

C23 Was gefiel Innen am Modul auf dem ersten Platz besonders gut? (= Filter tiber A1 Antwort 5-8 und
A4 Antwort > 3 und C21 Antwortanzahl > 2)
C24 Was sollte am Modul auf dem letzten Platz unbedingt verandert werden? (= Filter iiber Al —
Antwort 5-8 und A4 Antwort > 3 und C21 Antwortanzahl > 2)
C25 Haben Sie schon mindestens ein Aufbaumodul belegt? (2 Filter tiber A1 Antwort 5-8 —
und A4 Antwort > 5)
1 |:| Ja
2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage C30
C26 Welche Beweggriinde waren fir Sie bei der Wahl von Aufbaumodulen entscheidend? —
(Mehrfachnennung méglich) (= Filter tiber A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort > 5 und C25 Antwort 1)
1 |:| Inhalte des Aufbaumoduls
2 |:| Lehrende im Aufbaumodul
3 |:| Erfolgsaussichten
4 |:| geringer Arbeitsaufwand
5 |:| Veranstaltungszeit und Ort
6 |:| = TaTo (= (= g T (U T BV To B A= PP P PP PP PP
(bitte eintragen)

(@)
N

7 Welche der folgenden Aufbaumodule haben Sie bereits belegt?
(maximal zwei Nennungen méglich) (=2 Filter iber A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort >5 und C25 Antwort 1)

-

N . .

Didaktisches Denken und Handeln (Erziehungswissenschaft)

Jugend und Schule (Erziehungswissenschaft)

Schulentwicklung und Schulreform (Erziehungswissenschaft)

Schulische Praxis aus sozialwissenschaftlicher Perspektive (Soziologie)
Selbstgesteuertes und kooperatives Lernen im Schulunterricht (Psychologie)

Lehren und Lernen mit Medien (Psychologie)

Allgemein- und Differenzialpsychologische Determinanten der Schulleistung (Psychologie)
Lernférderung (Psychologie)

Schlusselprobleme von Schule und Gesellschaft (Politikwissenschaft)



Entspricht diese Belegung lhrer bevorzugten Wahl? (=2 Filter iber A1 Antwort 5-8 und A4
Antwort > 5 und C25 Antwort 1)

Ja = Bitte weiter mit Frage C30

Nein

C29

-

HiEEIEE ..

Welche zwei Aufbaumodule entsprechen Ihrer bevorzugten Wahl? (maximal zwei Nennungen

maoglich) (=2 Filter uber A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort >5 und C25 Antwort 1 und C28 Antwort 2)

Didaktisches Denken und Handeln (Erziehungswissenschaft)

Jugend und Schule (Erziehungswissenschaft)

Schulentwicklung und Schulreform (Erziehungswissenschaft)

Schulische Praxis aus sozialwissenschaftlicher Perspektive (Soziologie)
Selbstgesteuertes und kooperatives Lernen im Schulunterricht (Psychologie)

Lehren und Lernen mit Medien (Psychologie)

Allgemein- und Differenzialpsychologische Determinanten der Schulleistung (Psychologie)
Lernférderung (Psychologie)

Schlusselprobleme von Schule und Gesellschaft (Politikwissenschaft)

Haben Sie bereits das [Praktikum] abgeschlossen? (9 Filter iiber A1 Antwort 5-8, A1 Antwort 1-2
und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung*)

Ja

Nein

Werden Sie dieses Semester das Praxissemester absolvieren? (= Filter tiber A1 Antwort 8,
A4 Antwort 3)

Ja

Nein

C32

oo

Worin sehen Sie die vorrangigen Schwerpunkte des [Praktikum]s? (Mehrfachnennung maglich)

(= Filter iber A1 Antwort 5-8, A1 Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung*)
Erwerb von Kompetenzen zur Vorbereitung und Planung von Unterricht

Kennenlernen und Lernen des Umgangs mit Schilern, Eltern und Kollegen

Feststellen der persdnlichen Eignung fur den Lehrerberuf

Kennenlernen der Schulwirklichkeit

Einnahme der Lehrerperspektive / Lehrerrolle

Reflexion Uber eigenes Kénnen / Handeln

SONSHGES, UNG ZWAK: ....eeeeeeieeeiiitette et e ettt e e e e e ettt e e e e e e e e ks beeeeee e o e aabebee e e e e e e aanbte et e e e e e e aa s b Ee s e e e e e 4 e ambe bbb e e e e e e e nnnbbseeeaeeeannnrnneaaeeaaanes

(bitte eintragen)

C33 Besuchen Sie gerade das Vorbereitungsseminar fur das [Praktikum]? (=2 Filter tiber A1 Antwort

- U
- [

5-8, A1 Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 2)
Ja

Nein = Bitte weiter mit Frage D1



C34 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen fir Sie im Allgemeinen zu? (=2 Filter iiber A1 Antwort
5-8, A1 Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 1)

trifft nicht

trifft zu 2u

Durch das Vorbereitungsseminar fiihle ich mich gut auf das [Praktikum] vorbereitet.
Das Vorbereitungsseminar beinhaltet eine gute Mischung aus Theorie und Praxis.
Das Vorbereitungsseminar war strukturiert und sinnvoll gegliedert.

Die behandelten Inhalte waren fir mich praxisnah.

Ich kenne meine Aufgaben und Pflichten im Rahmen des [Praktikum]s.

oo

l:l Das Vorbereitungsseminar hat mich gut auf die Planung und Umsetzung eigener Unterrichtsstun-
den vorbereitet.

|:| Das Vorbereitungsseminar hat mich gut auf den Umgang mit Stérungen vorbereitet.

DoooooQn-
I O
N
oo

C35 Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Aspekten des [Praktikum]s? (=2 Filter tiber A1 Antwort
5-8, A1 Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 1)

sehr eher weniger  gar nicht
zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden
1 2

Betreuungsqualitat seitens der Schule
Transparenz zu Leistungserwartungen
Umfang / Anzahl der Unterrichtsversuche
Betreuungsqualitat seitens der Universitat
Umfang des Vorbereitungsseminars

Verzahnung von Universitatsseminaren und Praxis

HiEEIE
HiEEE
e
oo -

C36 Das [Praktikum] ist... (2 Filter tiber A1 Antwort 5-8, A1 Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und
Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 1)
zu frih im Studienverlauf. genau richtig im Studienverlauf. zu spéat im Studienverlauf.
1 2 3
: [ [ [l
[ ]

C37 Die Durchfiihrungsphase in der Schule ist... (9 Filter tiber A1 Antwort 5-8, A1 Antwort 1-2 und A2
Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 1)

zu kurz. genau richtig. zu lang.
1 2 3

: N [ [

C38 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen fir Sie im Allgemeinen zu? (= Filter iiber A1 Antwort 5-8,
Al Antwort 1-2 und A2 Antwort , Berufliche und Betriebliche Bildung“ und C30 Antwort 1)

trifft nicht

trifft zu 2u

Ich habe einen Einblick in unterschiedliche schulische Tatigkeitsfelder erhalten.

Ich konnte Erfahrungen mit der Gestaltung von Unterricht sammeln.

Ich konnte Unterricht angeleitet beobachten.

Ich konnte eigene Erfahrungen und Beobachtungen mit Mentoren reflektieren.

Ich wurde von meinen Mentoren in der Schule gut betreut.

Ich wurde im begleitenden Seminar gut auf das [Praktikum] vorbereitet.

Ich habe im begleitenden Seminar Beobachtungsaufgaben fur das [Praktikum] erhalten.
Im nachbereitenden Seminar wurden die Unterrichtsbeobachtungen reflektiert.

Die Erfahrungen aus dem [Praktikum] beeinflussen mein weiteres Studium.

OOoHooQo-
ooy
OOoooonoe
o4
OOoooOdfe



D INTERNATIONALITAT = e

D1 Welche Aussagen treffen auf Ihr bisheriges Studium zu?
Im Rahmen meines bisherigen Studiums...

trifft

tifft zu nicht zu

.. habe ich auch englischsprachige Fachliteratur gelesen.
.. habe ich Lehrveranstaltungen in englischer Sprache besucht.
.. habe ich ganze Module in englischer Sprache abgeschlossen.

.. habe ich versucht, englischsprachige Lehrveranstaltungen zu vermeiden.

I:II:IIEII:II:IH
oot
oot
oot
oo«

.. gab es kein Angebot an englischsprachigen Lehrveranstaltungen.

D2  Wie grof3 ist der Anteil (in Prozent) an englischsprachiger Lehre in Ihrem bisherigen Studium ge-
wesen? (,englischsprachige Lehre* meint hier Lehrveranstaltungen, Literatur, Priifungen in englischer Sprache)
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60& 70% 80% 90% 100%

g o oo oo oo oo oo o oo oo

D3  Wie grol3 sollte der Anteil (in Prozent) an englischsprachiger Lehre in Ihrem bisherigen Studium
sein? (,englischsprachige Lehre* meint hier Lehrveranstaltungen, Literatur, Prifungen in englischer Sprache)
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60& 70% 80% 90% 100%

oo oo oo oo o oo oo

D4 In welchem Bereich der Lehre in lhrem Studiengang wiirden sie sich ein gréReres Angebot an
englischsprachiger Lehre wiinschen? (Mehrfachnennung mdéglich)

1 |:| im Bereich der Pflichtveranstaltungen
2 |:| im Bereich der Wabhlpflichtveranstaltungen
3 |:| im Bereich der Zusatzangebote (z.B. Kurse im Rahmen der auerfachlichen Kompetenzen)

4 |:| in keinem Bereich

D5 Haben Sie wahrend lhres bisherigen Studiums eine Zeit studienbezogen im Ausland verbracht?

1|:|Ja

2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage D7

D6 Welchen Zweck hatte Ihr studienbezogener Auslandsaufenthalt und wie lange dauerte er? (Mehr-

fachnennung mdoglich / Bitte tragen Sie bei allen auf Sie zutreffenden Auslandsaufenthalten die Dauer in Wochen ein)
(=>» Filter tber D5 Antwort 1)

Auslandssemester Dauer in Wochen

Studienprojekt Dauer in Wochen

Pflichtpraktikum Dauer in Wochen

freiwilliges Praktikum Dauer in Wochen

Erwerbstatigkeit Dauer in Wochen

Sprachkurs / Sprachreise Dauer in Wochen

langere Reise Dauer in Wochen

Exkursion Dauer in Wochen

Summer school Dauer in Wochen

10 Dauer in Wochen

LOoooooonnd
LOoooooonnd
HiEnnE .
LOoooooonnd

SONSEIES . ettt ettt et e et e e e e e n e

(bitte eintragen)



D7 Planen Sie wahrend lIhres weiteren Studiums einen Auslandsaufenthalt? (9 Filter tiber D5 Antwort 2)
1 |:| Ja = Bitte weiter mit Frage D9
2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage D8

D8 Was sind Griinde, warum Sie keinen Auslandsaufenthalt wahrend Ihres Studiums in Erwagung
ziehen? (Mehrfachnennung mdglich)

1 |:| kein Interesse

2 |:| fehlende Informationen

3 |:| mangelnde Finanzierungsmdglichkeiten

4 |:| zu hoher Zeitaufwand (z.B. Studienzeitverlangerung)

5 |:| fehlende Sprachkenntnisse

6 |:| mangelnde Mdglichkeiten in meinem Studiengang (z.B. fehlende Partneruniversitat)
7 |:| familiare / private Grinde

8 |:| Bereits einen Auslandsaufenthalt absolviert

(bitte eintragen)

D9 Wie beurteilen Sie die folgenden Beratungs-, Informations- und Betreuungsangebote der JLU?

sehr kann ich nicht

sehr gut schlecht beurteilen

Beratung zum Auslandsstipendium der/des Fachbereiche/s
Beratung zum Auslandsstudium des Akademischen Auslandsamtes
Die Veranstaltungsreihe des Akademischen Auslandsamtes

Den Onlineauftritt des Akademischen Auslandsamtes

Das Studierendenbegegnungszentrum ,Lokal International”

nooooo-
oooooo-
Oooood-
Oooooo-
Ooooode
Oooogo-

Integrationsangebote/ -mdoglichkeiten fur internationale Studierende

D10 Welches zusatzliche Beratungs- oder Informationsangebot wiinschen Sie sich?

(bitte eintragen)

D11 Wairden Sie sich im Rahmen der Betreuung von international Studierenden ehrenamtlich engagie-
ren (z.B. als Mentor oder Buddy)?

D12 Arbeiten Sie in Arbeitsgruppen / Lerngruppen mit internationalen Studierenden zusammen?
1 |:| im Rahmen von Lehrveranstaltungen

2 |:| auBerhalb der reguléaren Lehrveranstaltungen

3|:|nie



E FINANZIERUNG DES STUDIUMS = e

E1 Wie finanzieren Sie Ihr Studium? (Mehrfachnennung méglich)
durch Unterstlitzung der Eltern oder anderer Verwandter

durch Einkommen des (Ehe-) Partners / der (Ehe-) Partnerin

durch ein Erbe, eine (Waisen-) Rente

durch BAf6G

durch Stipendien (Begabtenférderung, Stiftungen, Firmen)

durch einen Studienkredit (z.B. der KfW-Forderbank)

durch eigene Erwerbstatigkeit wahrend der Vorlesungszeit

durch eigene Erwerbstatigkeit wahrend der vorlesungsfreien Zeit

HiE ..

andere Finanzierung

E2 Sind oder waren Sie im Jahr 2017 erwerbstatig?

1 Ja

[l

2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage F1

E3 Mit welcher Tatigkeit verdienen bzw. verdienten Sie Ihr Geld wahrend der ...? (Mehrfachnennung
moglich) (= Filter iber E2 Antwort 1)

Vorlesungs- vorlesungs-
zeit freien Zeit

N

Aushilfstatigkeit (z.B. in einer Fabrik, einem Biro, einer Kneipe)
studentische Hilfskraft in der Uni oder einem Forschungsinstitut
Tatigkeit in dem Beruf, der vor dem Studium erlernt wurde
Durchfuhrung eines Praktikums

freiberufliche / selbstéandige Tatigkeit

Werkvertrag

I
HiNE .

andere TAtIgKEIt, DITE EFIAULEIN: ... .o ettt e e e e ottt e e e e e e s hbbe e e e e e e e e nbbb b e e e e e e e sabnbeeeeeeeeaannbbneeeans

(bitte eintragen)

E4  Wie viele Stunden pro Woche gehen Sie dieser Tatigkeit nach? (= Filter iiber E2 Antwort 1)

1 DD Stunden in der Vorlesungszeit

2 D D Stunden in der vorlesungsfreien Zeit

E5 Inwieweit treffen die folgenden Griinde wahrend des Studiums Geld zu verdienen auf Sie zu?
Ich verdiene wahrend des Studiums Geld,... (2 Filter iiber E2 Antwort 1)

trifft nicht

trifft zu 2u

.. weil es zum Bestreiten meines Lebensunterhalts unbedingt notwendig ist.
.. damit ich mir etwas mehr leisten kann.

.. um praktische Erfahrungen sammeln zu kénnen.

.. um Kontakte fir eine mogliche spéatere Beschéftigung zu knipfen.

.. um finanziell unabhangig zu sein.

.. um eine Vorbereitung auf eine spatere Berufstatigkeit zu haben.

.. um eine zusatzliche Qualifikation zu haben.

o0 -
I O
I O
OOooHodno-
OOOOoHOodfe

.. weil der Job einen engen Bezug zum Studium hat.



F STUDIUM MIT GESUNDHEITLICHEN BEEINTRACHTIGUNGEN [

F1 Haben Sie eine gesundheitliche Beeintrachtigung?

1|:|Ja

2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage G1

F2 Welcher Art ist Ihre gesundheitliche Beeintrachtigung? (Mehrfachnennung maoglich) (= Filter iiber F1
Antwort 1)

Mobilitéts- und Bewegungsbeeintrachtigung

Sehbeeintrachtigung / Blindheit

Horbeeintrachtigung / Gehérlosigkeit

Sprach- bzw. Sprechbeeintréachtigung

Psychische Beeintrachtigung/Erkrankung (z. B. Psychose, Essstorung, Suchterkrankung)
Chronische somatische Krankheit (z. B. Asthma, Diabetes, Rheuma, MS)

Teilleistungsstorung (z. B. Legasthenie, Dyskalkulie)

oot

©

Sonstige Beeintrachtigung / Erkrankung (z. B. Tumorerkrankung, Autismus)
Hinweis: Wir weisen explizit darauf hin, dass die Beantwortung auch dieser Frage freiwillig ist!

F3  Sind Sie dadurch auch im Studium beeintrachtigt? (= Filter iber F1 Antwort 1)

1|:|Ja

2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage G1

F4  Wie stark beeintréachtigt die chronische Erkrankung / Behinderung lhr Studium? (= Filter iiber F1 Ant-
wort 1 und F3 Antwort 1)
gar nicht sehr stark

1 2 3 4 5

: [ [ H H [

F5 Bitte geben Sie an, ob Sie die folgenden Beratungsangebote bzw. Unterstitzungsmaoglichkeiten
far Studierende mit chronischer Erkrankung / Behinderung genutzt haben. (9 Filter iiber F1 Antwort 1
und F3 Antwort 1)

habe ich habe ich
genutzt nicht genutzt

1

kenne ich nicht

Beratungsstelle fiir Behinderte und chronisch kranke Studierende (ZSB)
Sozialberatung (Studentenwerk)

Psychologische Beratung (AStA)

Stressbewaltigung flr Studierende (Fachbereich 06 - Psychologie)
Psychologische Beratung fur Studierende des Fachbereichs 11 - Medizin

Andere Beratungs- oder Unterstiitzungsangebote

HiNIENIE.
ooy
Doootfe

F6  Welches weitere Unterstitzungsangebot haben Sie genutzt? (2 Filter iiber F1 Antwort 1, F3 Antwort 1 und
F5.6 Antwort 1)

F7  Weshalb haben Sie die oben angegebenen Beratungsangebote fur Studierende mit chronischer
Erkrankung / Behinderung nicht genutzt? (2 Filter tiber F1 Antwort 1, F3 Antwort 1 und F5.1 bis F5.6 Antwort 2)



F8 Wie sehr sind oder waren Sie mit den Beratungsangeboten bzw. Unterstitzungsmaéglichkeiten
zufrieden? (= Filter iiber F1 Antwort 1, F3 Antwort 1 und F5.1 bis F5.6 Antwort 1)
sehr eher weniger  gar nicht
zufrieden zufrieden zufrieden zufrieden
1 2 3 4
1 |:| |:| |:| |:| Beratungsstelle fur Behinderte und chronisch kranke Studierende (ZSB)
2 |:| |:| |:| |:| Sozialberatung (Studentenwerk)
3 |:| |:| |:| |:| Psychologische Beratung (AStA)
4 |:| |:| |:| |:| Stressbewaltigung flr Studierende (Fachbereich 06 - Psychologie)
5 |:| |:| |:| |:| Psychologische Beratung fur Studierende des Fachbereichs 11 - Medizin
F9  Weshalb waren Sie mit dem genutzten Beratungsangebot weniger bis gar nicht zufrieden? (= Filter
F8.1 bis F8.5 Antwort 3-4)
F10 Bendtigen Sie weitere Beratungsangebote, um lhre Studienbeeintrachtigung zu mindern?

Nein
8 TR [T A= P

(bitte eintragen)

Falls Sie uns etwas zum Beratungsangebot mitteilen méchten, das nicht Gber die vorherigen Fra-
gen abgedeckt wurde, kénnen Sie gerne das folgende Kommentarfeld fiir lhre Rickmeldung nut-
zen. (= Filter iber F1 Antwort 1 und F3 Antwort 1)

G STUDIUM MIT PFLEGEVERANTWORTUNG =

G1

Betreuen Sie pflegebedirftige Angehorige?

Ja, ich pflege selbst.

Ja, aber ich bin an der Organisation der Pflege, nicht an der Pflege selbst beteiligt. = Bitte weiter mit Frage H1

Nein. Ich rechne aber damit, dass ich in nachster Zeit Pflegeaufgaben Gibernehmen werde. = Bitte weiter mit Frage H1

Nein. = Bitte weiter mit Frage H1

Wie hoch ist Ihr persdnlicher zeitlicher Aufwand fir die Pflegeaufgaben? (= Filter iber G1 Antwort 1)

D D Stunden pro Woche

[
N

Ist die von lhnen privat zu pflegende Person in einer Pflegestufe eingestuft? (2 Filter iber G1 Antwort
1)

Ja

Nein



G4 Werden Sie bei der privaten Pflege der pflegebedirftigen Person unterstiitzt? (= Filter iber G1 Ant-
wort 1)

Nein.
Ja, durch Familienangehdrige.
Ja, durch einen Pflegedienst.

- T [ (] PPN

(bitte eintragen)

G5 In welchem zeitlichen Umfang werden Sie bei der Pflege unterstiitzt? (= Filter iiber G1 Antwort 1 und G4
Antwort 2-4)

1 DD Stunden pro Woche

Wo lebt die zu pflegende Person derzeit? (= Filter iiber G1 Antwort 1)

-

Mit mir zusammen in einem Haushalt.

N

In einem eigenen Haushalt alleine.

In einem eigenen Haushalt nicht alleine.

IS

Ooooo 9

Im betreuten Wohnen.

3}

Im Pflegeheim.

H STUDIUM UND FAMILIE [

H1 Haben Sie Kinder?

1 |:| Ja = Wie viele Kinder haben Sie? DD Anzahl der Kinder

2 |:| Nein = Bitte weiter mit Frage |11

H2  Wie alt ist Ihr Kind / sind Ihre Kinder? (Bitte runden Sie das Alter von Kindern unter einem Jahr
auf das volle Jahr auf) (=9 Filter iiber H1 Antwort 1)

1 1. Kind ] Jahre
2 2. Kind ] Jahre
3 3. Kind [ ] Jahre
4 4. Kind ] Jahre
5 5. Kind ] Jahre

H3  Wie viele Kinder unter 18 Jahren leben in lhrem Haushalt?
(= Filter iber H1 Antwort 1)

1 DD Kinder unter 18 Jahren leben gemeinsam mit mir in meinem Haushalt



H4

trifft zu

I

Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf lhre persdnliche Situation zu? (= Filter iiber H1 Antwort 1
und H3 Antwort 1 21)

trifft nicht
zu

Die Lehrenden meines Studiengangs haben Verstandnis fiir die besondere Situation von Studie-
renden mit Kind.

Aufgrund des Zeitbedarfs fir mein Kind / meine Kinder habe ich Probleme, die Abgabefristen fir
Haus- und Abschlussarbeiten einzuhalten.

Ich bin zufrieden mit meinem Studienerfolg mit Kind.

I
I
I
I

4 Es fallt mir leicht, Studium und Kind zu vereinbaren.
5 In meinem Studiengang herrscht eine kinderfreundliche Atmosphare.

H5 Bitte geben Sie an, ob Sie die folgenden Angebote bzw. Unterstiitzungsmaéglichkeiten fur Studie-

rende mit Kind nutzen. (= Filter tiber H1 Antwort 1 und H3 Antwort 1 27)
hgate%iiti? nicr:‘ribgeeirfﬁtzt kenne ich nicht
1 2 9

1 |:| |:| |:| Eltern-Kind-Réume

2 |:| |:| |:| Familienservicestelle (Studentenwerk)

3 |:| |:| |:| Zentrale Studienberatung (ZSB) fur Studierende mit Kind
4 I:l |:| |:| Kinder-Leseecke in der Universitatsbibliothek

5 I:l |:| |:| Internetseite www.kind-und-studium.de (Studentenwerk)

6 D |:| |:| Autonomes Familienreferat (AStA)

7 I:l |:| |:| Babysitterzuschuss (Studentenwerk)
8 |:| |:| |:| Tagesmiitternetz (Studentenwerk)
9 |:| |:| |:| Kostenloses Mittagessen fiir Kinder studentischer Eltern in der Mensa
10 |:| |:| |:| Ferienbetreuung Justus-Kids
11 |:| |:| |:| Netzwerk Studieren mit Kind (E-Mailverteiler und Infoveranstaltungen)
12 I:l l:l l:l BegriiRungspaket der JLU fur Neugeborene von Studierenden / fir Erstsemester mit Kind

(Studentenwerk)
H6  Wie beurteilen Sie die Angebote an der Universitat GielRen gemessen an den Bedirfnissen von
Familien? (Filter iiber G1 Antwort 1 und / oder Filter iiber H1 Antwort 1 und H3 Antwort 1 21)
sehr gut sehr schlecht
1 2 3 4 5

: [l [l [ [ [l

H7  Sie haben die Angebote der JLU fiir Familien mit schlecht bzw. sehr schlecht bewertet.

Bitte begriinden Sie lhr Urteil kurz!
(=PFilter iber G1 Antwort 1 und / oder Filter ber H1 Antwort 1 und H3 Antwort 1 27 und H6 >3)


http://www.kind-und-studium.de/

ANGABEN ZU IHRER PERSON

11

Ihr Geschlecht

1 |:| maéannlich
2 [] weiblich

3 |:| inter/divers

'S

lhr Lebensalter in Jahren

D Jahre

Wie ist Ihre derzeitige Lebenssituation? (nur eine Nennung)
Nicht verheiratet ohne feste Partnerbeziehung = Bitte weiter mit Frage 15
Nicht verheiratet mit fester Partnerbeziehung

Verheiratet / eingetragene Lebenspartnerschaft

Wohnen Sie mit lhrem Partner / Ihrer Partnerin zusammen?
(= Filter uiber 13 Antwort 2, 3)

Ja

Nein

15 Welche Hochschulzugangsberechtigung besitzen Sie? (nur eine Nennung) -
|:| Allgemeine Hochschulreife (z.B. Abitur, Meisterprifung usw.)
|:| Fachhochschulreife (Fachabitur)
|:| Hochschulzugangspriifung fur beruflich Qualifizierte
|:| Andere StudienbereChtigUNG, UNGO ZWAK ..........uuiuieie it ee et et e e e e e et et e et e et e aa e ee tea e e e et e taeean e ee eet et e e ee eanean e nee e
(bitte eintragen)
—

oo

Uber welchen Weg haben Sie die allgemeine Hochschulreife erworben?
(= Filter tiber 15 Antwort 1)

Abitur (13 Schuljahre; G9)
Abitur (12 Schuljahre; G8)
Abitur (12,5 Schuljahre)

Uber den zweiten Bildungsweg (Studienkolleg, Abendschule usw.)

Uber berufliche Qualifizierung (Meister/in; Fachwirt/in (IHK); staatlich geprufte Techniker/in / Betriebswirt/in usw.)

Uber einen im Inland erworbenen Hochschulabschluss
Uber einen im Ausland erworbenen Hochschulabschluss

Uiber eine im Ausland erworbene Hochschulreife (Baccalauréat général, Matura usw.)

SONSHGES, UNG ZWAK: ...eiieiiiiiieiit e e ettt e e e ettt e e e e s s tbb b et e e e e e s abebeeeaeasaaanbeeeeaeeaaassbbeeeaeesannnennnen

(bitte eintragen)

Wie grol3 ist die Entfernung in km zwischen lhrer Wohnung und der Uni? (Mit ,Wohnung* ist diejenige
Wohnmadglichkeit gemeint, die Sie in der Semesterwoche regelmaRig studienbezogen nutzen, mit ,,Uni“ das haupt-

sachlich von lhnen genutzte Universitatsgebaude)

1 2 3 4 5
[ [ [ [ [
0-2 km 3-5km 6-10 km 11-20 km 21-50 km

6 7

[ N

51-100 km > 100 km



Bitte nennen Sie die Postleitzahl Ihrer Semesteranschrift.

D D D D D Postleitzahl der Semesteranschrift

19 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie hauptséachlich, um zur Uni zu gelangen? (nur eine Nennung)
Ich gehe zu FuR. = Bitte weiter mit Frage 111
Fahrrad = Bitte weiter mit Frage 111
offentliche Verkehrsmittel = Bitte weiter mit Frage 111

KFZ (PKW, Motorrad etc.)

110 Wenn Sie in Frage 19 , KFZ" gewahlt haben, nutzen Sie eine Fahrgemeinschaft?
(= Filter tiber 19 Antwort 4)
1 |:| Ja
|:| Nein

111 Wo wohnen Sie wahrend des Semesters? (nur eine Nennung)
|:| in einem Studentenwohnheim
2 |:| in einer WG
|:| im Haushalt der Eltern
[

in einer Wohnung / in einem Haus

112 Welche Staatsangehdrigkeit haben Sie? (Mehrfachnennung maglich)
|:| deutsche Staatsangehorigkeit

2 |:| andere Staatsangehdrigkeit

113  Wurden lhre Eltern in Deutschland geboren?

Vater Mutter
1 2

S I o
2 |:| |:| Nein

114  Bitte nennen Sie die Postleitzahl Ihrer Heimatanschrift. (i.d.R. Wohnort Ihrer Eltern)

t DDDDD Postleitzahl der Heimatanschrift in Deutschland 2 |:| Anschrift im Ausland

115 Auf welchem Kontinent sind Sie geboren? (= Filter iiber 112 Antwort 2)

-

HiEEE

Europa

Afrika

Nordamerika

Sid- und Mittelamerika
Asien

Australien und Ozeanien

116 In welchem Land wurden Sie geboren? (= Filter tiber 112 Antwort 2)

(bitte eintragen)



117 Hoéchster Schulabschluss lhres Vaters / lhrer Mutter
Vater Mutter

[N

kein Schulabschluss

Haupt- oder Volkshochschulabschluss (mindestens 8. Klasse)

Mittlere Reife, Realschulabschluss, Fachschulreife, POS (10. Klasse)

Fachhochschulreife, Abschluss einer Fachoberschule (nach der 12. Klasse)

Abitur, allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife, EOS (nach der 12. oder 13. Klasse)

kann ich nicht beantworten

oo
I

118 Ho6chster Ausbildungsabschluss lhres Vaters / Ihrer Mutter -
Vater Mutter
1

kein beruflicher Ausbildungsabschluss

beruflich-betriebliche Lehre oder beruflich-schulische (Berufsfachschule, Handelsschule) Berufsausbildung
Ausbildung an einer Fachschule, Meister-, Technikerschule, Berufs- oder Fachakademie
Fachhochschulabschluss

Universitatsabschluss

.
I

kann ich nicht beantworten

11

©

Aktuelle Stellung im Beruf des Vaters / der Mutter (Wenn nicht mehr erwerbstétig: letzte Stellung im
Beruf)
Mutter
2

Akademiker/in im freien Beruf (Arzt/Arztin, Rechtsanwalt/waltin, Architekt/in, u.a.)
Selbstandig in Handel, Gewerbe, Handwerk, Industrie, Dienstleistung, hauptberufliche/r Landwirt/in

Arbeitnehmer/in mit ausfihrender Téatigkeit nach allgemeinen Anweisungen (z.B. Verkaufer/in, Sekretariatsassistent/in, Pflegehel-
fer/in) oder Beamte/r im einfachen Dienst (bis einschlieRlich Oberamtsmeister/in)

Arbeitnehmer/in mit qualifizierter Tatigkeit (z.B. Sachbearbeiter/in, Buchhalter/in, technische/r Zeichner/in) oder Beamte/r im mittle-
ren Dienst (von Assistent/in, bis einschlieRlich Hauptsekretér/in, Amtsinspektor/in)

Arbeitnehmer/in mit eigenstéandiger Leitung in verantwortlicher Tatigkeit bzw. mit Fachverantwortung fiir Personal (z.B.
wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Prokurist/in, Abteilungsleiter/in bzw. Meister/in im Angestelltenverhdltnis) oder Beamte/r im gehobe-
nen Dienst (von Inspektor/in bis einschl. Oberamtsrat/-ratin)

Arbeitnehmer/in mit umfassenden Fiihrungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B. Direktor/in, Geschaftsfiinrer/in,
Mitglied des Vorstandes) oder Beamte/r im hoheren Dienst (von Rat/Rétin aufwérts, bis Richter/in, Lehrer/in)

war in den letzten 10 Jahren nicht berufstatig

kann ich nicht beantworten

OO0 O OoOodd-:
I I I O

J KOMMENTARE UND ANREGUNGEN = e

PARTICIPATORY NARRATIVE INQUIRY (PNI) - AUSBAU DER QUALITATIVEN ELEMENTE
(Die Fragen J1 bis J6 wurden 50% der Befragten angezeigt,
davon 25% am Ende von Block A und 25% in Block J)

J1  Wenn Sie sich einmal an Ihr bisheriges Studium an der JLU erinnern: Welches besondere person-
liche Erlebnis fallt Ihnen ein? Beschreiben Sie bitte mdglichst genau, was passierte. In der Aus-
wahl lhres persdnlichen Erlebnisses sind Sie vollig frei!

Hinweis: Beschreiben Sie bitte auch die Rahmenbedingungen (Ort, Zeitpunkt des Studiums, etc.) und den Ablauf der Situation.



J2  Welche passende Uberschrift méchten Sie Inrem persénlichen Erlebnis geben? (= Filter tiber J1,
sobald Freitext eingetragen wurde)
J3  Wie haben Sie sich bei lnrem Erlebnis gefiihlt? (Mehrfachnennung maéglich) (= Filter iiber J1, sobald Frei-
text eingetragen wurde)
1 |:| aktiv 2 |:| stolz
3 |:| bekiimmert 4 |:| gereizt
5 |:| interessiert 6 |:| begeistert
7 |:| freudig erregt 8 |:| beschamt
9 |:| verargert 10 |:| befriedigt
11 D dankbar 12 |:| nervos
13 |:| schuldig 14 |:| entschlossen
15 D erschrocken 16 |:| aufmerksam
17 |:| unbefriedigt 18 |:| durcheinander
19 |:| angeregt 20 |:| angstlich
J4  Wie wirden Sie Ihr Erlebnis riickblickend beurteilen? (= Filter tiber J1, sobald Freitext eingetragen wurde)
sehr positiv positiv neutral negativ sehr negativ
1 2 3 4 5
: O] O] (] (] O]
J5 Gibt es etwas, was aufgrund lhres Erlebnisses an der Justus-Liebig-Universitat verandert werden
sollte? (= Filter tiber J1, sobald Freitext eingetragen wurde)
J6  An wen wirden Sie Ihren Erlebnisbericht senden wollen? (Mehrfachnennung maoglich) (=2 Filter tiber J1,
sobald Freitext eingetragen wurde)
1 |:| andere Studierende (Kommilitonen)
2 |:| Fachschaft
s [] Asa
4 |:| Lehrende/r
5 |:| Studienkoordinator/in
6 |:| Studiengangsverantwortliche/r
7 |:| Studiendekan/in
8 |:| Prifungsamt
9 |:| Prasident
10 |:| JEMANG ANAETES, UNG ZWAL. ....eiiiiiiiiiie ittt e e e et e e b et e e st e e e e e bb e e e aa b et e e hbe e e e eab e e e e bbb e e e aba e e e e abb e e e sab e e e e asba e e e sab e e e s bneeesnaeees

(bitte eintragen)



AUSBAU DER QUALITATIVEN ELEMENTE (ohne PNI)
(Die Fragen J7 und J8 wurden 50% der Befragten angezeigt)

J7  Welche Aspekte finden Sie in lhrem Studium an der JLU besonders gut?

J8  Welche Aspekte finden Sie in Ihrem Studium an der JLU besonders schlecht? Welche Vorschlage
zur Verbesserung haben Sie?



K CODE [

Zusatzliche Einverstandniserklarung zur Zusammenfiihrung unterschiedlicher Daten
aus weiteren Befragungen (weitere Informationen zum Code fiir Panelstudien finden Sie hier)

Um Ihre Angaben aus unterschiedlichen Befragungen und Erhebungen anonym zusammenfihren zu kénnen,
ist bei jeder Befragung oder Erhebung die Angabe lhres individuellen Codes notwendig. Wenn Sie in der aktuel-
len Befragung den Code angeben, dann bitten wir Sie um Ihr Einverstandnis die Daten aus der aktuellen Befra-
gung mit evtl. bereits vorhandenen Befragungsdaten lber den Code verknlpfen zu dirfen. Die Angabe des
Codes ist ebenso wie die Teilnahme an dieser Befragung freiwillig. Sie kénnen an dieser Befragung auch teil-
nehmen ohne den Code anzugeben, daraus entstehen lhnen personlich keinerlei Nachteile. Diese Einverstand-
niserklarung kénnen Sie jederzeit auf der Homepage der JLU oder bei der Servicestelle Lehrevaluation wider-
rufen, lhr individueller Code wird dann aus dem Datensatz geldscht.

K1 Ich bin damit einverstanden, dass uber meinen Code verschiedene Befragungs- und Erhebungs-
daten verknipft werden.

1 |:| Ja = Bitte weiter mit Frage K2
2 |:| Nein = Ende der Befragung

K2  Bitte geben Sie den ersten und letzten Buchstaben des Vornamens Ihrer Mutter an. (Ersetzen Sie ggf.
Umlaute bitte passend, z.B. "&" durch "a", oder "R" durch "s")
(= Filter iber K1 Antwort 1)

1 DD z.B. ANNE = AE

K3 Bitte geben Sie den ersten und letzten Buchstaben des Vornamens Ihres Vaters an. (Ersetzen Sie

gof. Umlaute bitte passend, z.B. "&" durch "a", oder "" durch "s")
(= Filter iber K1 Antwort 1)

1 DD z.B. MICHAEL = ML

K4  Bitte geben Sie den ersten und letzten Buchstaben Ihres Vornamens an. (Ersetzen Sie ggf. Umlaute
bitte passend, z.B. "a" durch "a", oder "3" durch "s")
(=>» Filter tber K1 Antwort 1)

1 DD z.B. THORSTEN =TN

K5 Bitte geben Sie den Tag des Geburtsdatums Ihrer Mutter an:
(= Filter iber K1 Antwort 1)

il

VIELEN DANK FUR IHRE TEILNAHME!


http://www.uni-giessen.de/panelcode
http://www.uni-giessen.de/sle




JUSTUS-LIEBIG-
ﬁ UNIVERSITAT

GIESSEN

Justus-Liebig-Universitat GieBen
Stabsabteilung Studium, Lehre, Weiterbildung, Qualitatssicherung

Ansprechpartnerin fiir die Studierendenbefragung an der JLU:
Susanne Ehrlich

Ludwigstrafle 23

35390 GielBen

Tel.: 064199 12189

e-mail: studierendenbefragung@admin.uni-giessen.de
www.uni-giessen.de/servicestelle

Die Ergebnisse der Studierendenbefragung finden Sie unter:

Servicestelle
Lehrevaluatign
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	Bitte bewerten Sie Ihre Erfahrung mit dem Self-Assessment. (( Filter über B11 Antwort 1)
	Wann haben Sie das Online Self-Assessment bearbeitet? (( Filter über B11 Antwort 1)
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	C3 Welche Hilfestellung benötigen Sie, um Ihren Studienverlauf in Ihrer persönlichen Situation positiv zu beeinflussen? (Mehrfachnennung möglich)
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	C16 Welchen Hochschulabschluss haben Sie vor Ihrem jetzigen Masterstudium erworben? (( Filter über A1 Antwort 2)
	C17 Haben Sie mit dem Masterstudium direkt nach Abschluss des vorherigen Studiums begonnen (( Filter über A1 Antwort 2)
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	Was gefiel Ihnen am Modul auf dem ersten Platz besonders gut? (( Filter über A1 Antwort 5-8 und          A4 Antwort > 3 und C21 Antwortanzahl > 2)
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	Welche Beweggründe waren für Sie bei der Wahl von Aufbaumodulen entscheidend?               (Mehrfachnennung möglich) (( Filter über A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort > 5 und C25 Antwort 1)
	Welche der folgenden Aufbaumodule haben Sie bereits belegt?                                                            (maximal zwei Nennungen möglich) (( Filter über A1 Antwort 5-8 und A4 Antwort > 5 und C25 Antwort 1)
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	E5 Inwieweit treffen die folgenden Gründe während des Studiums Geld zu verdienen auf Sie zu? Ich verdiene während des Studiums Geld,… (( Filter über E2 Antwort 1)
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	F4 Wie stark beeinträchtigt die chronische Erkrankung / Behinderung Ihr Studium? (( Filter über F1 Antwort 1 und F3 Antwort 1)
	F5 Bitte geben Sie an, ob Sie die folgenden Beratungsangebote bzw. Unterstützungsmöglichkeiten für Studierende mit chronischer Erkrankung / Behinderung genutzt haben. (( Filter über F1 Antwort 1 und F3 Antwort 1)
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	H2 Wie alt ist Ihr Kind / sind Ihre Kinder? (Bitte runden Sie das Alter von Kindern unter einem Jahr auf das volle Jahr auf) (( Filter über H1 Antwort 1)
	H3 Wie viele Kinder unter 18 Jahren leben in Ihrem Haushalt?(( Filter über H1 Antwort 1)
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	H7 Sie haben die Angebote der JLU für Familien mit schlecht bzw. sehr schlecht bewertet. Bitte begründen Sie Ihr Urteil kurz!((Filter über G1 Antwort 1 und / oder Filter über H1 Antwort 1 und H3 Antwort 1 ≥1 und H6 >3)
	I Angaben zu Ihrer Person
	I1 Ihr Geschlecht
	I2 Ihr Lebensalter in Jahren
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	I9 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie hauptsächlich, um zur Uni zu gelangen? (nur eine Nennung)
	I10 Wenn Sie in Frage I9 „KFZ“ gewählt haben, nutzen Sie eine Fahrgemeinschaft? 
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	J7 Welche Aspekte finden Sie in Ihrem Studium an der JLU besonders gut?
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